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Großkomponentenhafen

   Schwerlastpier

   Schwerlastfähige barrierefreie Hinterlandanbindung

   Befestigte Lager & Montageflächen

   Pierseitige Wassertiefe von mind. 8 m

   Aufjacken von Installationsschiffen

   Schwerlastkräne bzw. Hebemittel für Montagearbeiten

Installationshafen
(Basishafen)

Hafen für Lagerung / Konsolidierung
und ggf. Vormontage (Assembling)
der Offshore-Windenergieanlagen.
Verschiffung der Anlagen zum Windpark.
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Großkomponentenhafen

Produktionshafen
Fertigung von WEA-Komponenten
auf dem Hafengelände oder in direkter
Nähe zum Hafen

 Umfangreiche hafennahe Ansiedlungsflächen

   Fertigung vor Ort von WEA-Komponenten,

      wie z. B. Turmsegmente, Gondeln, Naben, Rotorblättern,

      Grundkörpern und Seekabeln

 Schwerlastfähige Lager- und Verladeanlagen
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Großkomponentenhafen

 Schwerlastpier

 Schwerlastfähige barrierefreie Hinterlandanbindung

 Schwerlastkräne / Hebemittel

 Generelle Genehmigung für LKW-Schwertransporte

 Erfahrenes Personal für das Handling von Schwergut

Import- und
Exporthafen

Umschlagshafen für Windenergieanlagen-
komponenten für den Import und Export
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Großkomponentenhafen

 große und geschützte wasserseitige Flächen  

Schutzhafen
Notliegeplätze als Pufferfunktion bei
Schlechtwetter. Platz für Schutz suchende
Schiffe aus dem Baufeld
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Servicehafen

 Geringe Entfernung zu den Windparks

 Ausgangspunkt für spontane und kurzfristige Reparaturen

 Vorhaltung von Betriebsmitteln, Werkzeugen und

       kleinen Komponenten

Reaktionshafen
Die Reaktionshäfen zeichnen sich durch
geringe Entfernung zu den Windparks aus und
sind Ausgangspunkt für spontane und
kurzfristige Reparaturen (z. B. Inselstandort).

© Bundesverband Windenergie e.V.
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Servicehafen

 Regelmäßige Transporte zu den Reaktionspunkten

 Zumeist Hafenstandorte an der Festlandküste

 Vorhaltung von ausreichend Betriebsmitteln, Werkzeugen,

       kleineren und mittelgroßer Komponenten

    Kapazitäten für Personen-, Büro- und Sozialräume

Versorgungshafen
Die Versorgungshäfen dienen
der Versorgung der Reaktionshäfen
und der Windparks

© Vestas Central Europe.
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Forschungs- und Entwicklungsstandort

 Anlagenhersteller und auch andere Institutionen forschen

      an der Weiterentwicklung von Windenergieanlagen

      und Einzelkomponenten

   Teststandort (Installation) für neu entwickelte Windenergieanlagen

 Trainings- und Schulungseinrichtungen für den Einsatz

      an den Windkraftanlagen, speziell für Offshore

F&E, Teststandort,
Training / Schulung

© BARD Engineering GmbH

F&E-Standorte dienen der Weiter-
entwicklung der Windkrafttechnologie und
Schulung des Personals (müssen jedoch
nicht unbedingt im Hafen liegen)
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Matrix: Erfassung der Hafeninformationen – Übersicht
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Matrix – Kontaktdaten & Hafenfunktion
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Matrix – Infrastruktur & Krankapazitäten
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Matrix – Verkehrsanbindung & Generelle Informationen
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Umsetzung_Die neue Menü-Hierarchie

15



Umsetzung

Step 1_ Navigationsleiste und Unterteilung der einzelnen Häfen
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Umsetzung

Step 2_Das Untermenü
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Umsetzung

Step 3_Definition
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Umsetzung

Step 4_Matrix: Hafen Informationstabelle
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Umsetzung

Step 4_Matrix: Hafen Informationstabelle
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Umsetzung_Hafen Informationstabelle (Übersicht)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


